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Jrrungen und Wirrungen
Je mehr ſich der Aufmarſch der Parteien für die bevor

ſtehenden Neuwahlen entwickelt deſto intenſiver wird die
e daß die vielfach gehegte Hoffnung es werde

gelingen die liberalen Parteien zu gemeinſamem Vorgehen
oder doch zu gegenſeitiger Unterſtützung einander näher zu
bringen leider nicht in Erfüllung gehen wird Statt aus
den Vorgängen der letzten Monate die Nutzanwendung zu
ziehen daß nur eine r piſten allenGruppierungen die in ihrem innerſten Weſen ſich grund
ſätzlich fremd und feindlich d neerſpen in der Lage ſein
wird à wieder klare Verhältniſſe in die innerpolitiſche
Situation zu bringen und ein getreues Spiegelbild der
Volksſtimmung zu geben verſucht man allerorten faſt ſelbſt
die heterogenſten Elemente unter einen Hut zu bringen und
man verfährt dabei oftmals derart ſkrupellos daß als Effekt
ſchließlich gerade das Reſultat zu verzeichnen ſein wird das
man zu verhindern trachtet ein Sieg der Sozialdemokratie
Wenn Agrarier und Konſervative beider Schattierungen
ſich brüderlich zuſammentun um gegen links zu marſchieren
ſo mag man das begreifen denn ihre Weltanſchauung iſt
die gleiche und unterſcheidet ſich höchſtens durch die mehr
oder weniger große Energie mit der ſie ſich bemühen ſie
zur vollkommenen und bis zu ihren äußerſten Konſequenzen
anerkannten Richtſchnur für die Träger und Leiter der
Regierungsgewalt zu machen Auch wenn das Zentrum
überall dört wo der Ultramontanismus zu ſchwach iſt um
einen Kandidaten der ſchwarzen Fraktion mit Ausſicht auf
Erfolg auf den Schild zu erheben trotz ſeines eigentlichen
Charakters als Volkspartei Anſchluß nach rechts ſucht kann
man das verſtehen denn gleiche Brüder gleiche Kappen
Nach links iſt kein Raum mehr für die Roeren Spahn und
Genoſſen guf der rechten Seite aber finden ſie ſich in
trautem Verein mit der Reaktion auf politiſchem
konfeſſionellem und geiſtigem Gebiete und
mit der Sucht zu herrſchen und zu regieren Daß
ſich trotzdem die Nationalliberalen nicht haben
abhalten laſſen ſich dieſer Verbrüderung anzu
ſchließen das iſt das charakteriſtiſchſte und bedauerlichſte
Merkmal der diesmaligen Wahlbewegung und man kann
kaum eine Erklärung dafür finden wenn man nicht an
nehmen will daß es die Beſorgnis iſt wegen der Haltung
bei Beratung des Zolltarifs bei den Wahlen zerrieben z
werden die die Partei jetzt völlig nach rechts hinübertreibt

Wie unendlich viel mehr Nutzen könnte ſie angeſichts der
gegenwärtigen innerpolitiſchen Lage ſtiften wenn ſie ſich
ihrer Vergangenheit erinnerte und nicht blindlings auf dem
Abwege folgte den ihr Führer Baſſermann und ihr lang
jähriger Generalſekretär Patzig gegangen ſind Jn der
Provinz Hannover hat man das richtig erkannt dort
wo ſich der Geiſt Bennigſens anſcheinend noch nicht ganz
verflüchtigt hat lehnt man es ab den Konſervativen und
Agrariern um einiger Mandate willen Gefolgſchaft zu leiſten
dort legt man noch einigen Wert auf das Wort liberal
und ſo werden ſich in Hannover die Wahlen diesmal unter
Geſichtspunkten vollziehen die weſentlich abweichen von
denen die für die Partei vielfach maßgebend geweſen zu
ſein ſcheinen Verſchiedentlich ſtößt man allerdings auf Anzeichen
die darauf hindenten als beginne der Entſchluß der hannover

Nachdruck verboten

Sprachgeſchichtliches an Firmenſchildern

Von Dr Georg Biedenkapp
Firmenſchilder gehören zu den aufdringlichſten Dingen der

Welt Weder in der Groß noch in der Kleinſtadt kann
man ihnen aus dem Wege gehen überall hängen ſie uns
förmlich in die Augen und wollen geleſen ſein trotzdem ſie
an Langweiligkeit ihresgleichen ſuchen Es gibt nur ein
Mittel dieſer langweiligen Schar Geſchmack abzugewinnen
und ſie in brauchbare Subjekte zu verwandeln indem man
ſich mit ihrer ſprachgeſchichtlichen Vergangenheit bekannt
macht Alsdann werden ſie ganz nette Anknüpfungspunkte
zur Unterhaltung ſei es daß ein Vater ſeinen Sohn oder
der Bruder die Geſchwiſter oder der Freund den Freund
beziehungsweiſe die Freundin belehrt Denn es ſind oft
unglaubliche Verwandtſchaften die in ſprachgeſchichtlicher

net zwiſchen Firmenſchildern und anderen Worten be
tehen

Machen wir einen Gang durch die Straßen einer Groß
ſtadt Wir kommen der Reihe nach an einer Apotheke
ſpäter einer Bodega und danach an einer Budike vorbei
Budike ſagt der Berliner für Läden die zugleich Durſtſtill
ſtationen ſind Soviel franzöſiſch lernt heute faſt jedes
Schulkind daß es in Budike das franzöſiſche Wort boutique

der Laden wieder erkennt Dies franzöſiſche Wort
aber und jenes ſpaniſche bodega ſtammen beide ab von dem
griechiſchen Wort Apotheke das eigentlich Niederlage oder
Laden bedeutet Man ſtreiche die erſte Silbe weg ſo bleibt
Potheke und dieſer Potheke ſieht wohl jeder noch die
Stammesvetterſchaft mit bodega voutique und Budike an
An den kleinen lautlichen Verſchiedenheiten wird man ſich
nicht weiter ſtoßen wenn man ſich erinnert wie der Sachſe
das harte P als weiches B behandelt und überhaupt die
deutſchen Dialekte die bunteſten Verſchiedenheiten auſweiſen

Auf einem andern der vielen Firmenſchilder leſen wir das
Wort Kaufhaus Kauf das ſieht ſo gut und ehrlich
deutſch aus aber trau ſchau wem es iſt ein römiſcher
Kulturſprößling hängt mit caupo der Wirt zuſammen
der ja in primitiven Zeiten der Univerſalkaufmann geweſen

ſchen Parteileitung die Eiſenacher Beſchlüſſe die ein verſtärktes
Betonen des liberalen Charakters der Partei für notwendig
erklärten für ihre Wahltaktik maßgebend ſein zu laſſen
auch auf weitere nationalliberale Kreiſe befruchtend zu
wirken Jn Sachſen beiſpielsweiſe laſſen ſich jetzt Stimmen
vernehmen die in dem Kartell mit den Agrariern und
Konſervativen in das ſich die Nationalliberalen bekanntlich
dort eingelaſſen haben alles andere eher ſehen als einen
Vorteil Mit beſonderer Deutlichkeit konſtatiert das die
Dresd Ztg die ihrem Bedauern Ausdruck gibt daß ſich

die Nationalliberalen in Sachſen mit aller
Gewalt das Fell über die Ohren ziehenlaſſen wollen, und ſich unter Preisgabe ihrer
eigenen Prinzipien reaktionäre Krücken zu
legen die ſie nicht einmal e haben Aber Dresden
ſteht mit ſeinem Mißmut nicht allein In Leipzig kommt
es wie unſer dortiger Korreſpondent uns ſchreibt
möglicherweiſe ſogar zur Aufſtellung einer mittelparteilichen
Gegenkandidatur wenn der Kartellkandidat Profeſſor
Haſſe nicht erklärt um einiges weiter als bisher
von der Rechten abzurücken und ſo hat man hoffentlich
damit zu rechnen daß auch in anderen Wahlbezirken den
nationalliberalen Kreiſen noch zeitig genug das Gewiſſen
ſchlägt um ſie von dem größten Fehler den ſie begehen
könnten von der Unterſtützung der Konſervativen und
Agrarier zurückzuhalten Die Situation iſt ganz darnach
geartet daß eine ſtarke und geſchloſſene Ver
tretung der liberalen Richtungen im Reichstage
als eine Not wendigkeit auch von der Regierung
empfunden wird gerade wenn und weil ſie über den
Parteien ſtehen will, ſo erklärt der gut nationalliberale

Hamb Korreſp und fährt dann fort
Aber nicht als eine Kreatur der Regierung würde der

Liberalismus ſeine politiſchen Funktionen erfüllen ſondernnur aus eigener Macht Angeſichts der Feinde rechts
und links und von der Mitte müſſen die Liberalen
aller Schattierungen im Wahlkampfe Fühlung
unter ſich nehmen und aufhören ſich gegen
ſeitig zu zerfleiſchen Zum zweiten muß der
Liberalismus ſich mit der Ueberzeugung durchdringen daß
das Weſen des Staates auf der Macht beruht Und zum
dritten muß das liberale Bürgertum wieder wie einſt den
Zuſammenhang mit den Maſſen ihren Bedürfniſſen und
Forderungen gewinnen Gelingt es den Liberalen nicht in
dieſen drei Punkten den Beweis ihrer politiſchen Reife ihres
Willens zur Macht zu beweiſen ſo wird der Liberalismus in
Dentſchland nicht untergehen er wird leben und weiter
arbeiten aber die Früchte die er mit freigebiger Hand geſät
an nicht er ernten ſondern andere Parteien werden ſie
einheimjfen

Das ſind Worte deren die Nationalliberalen beſonders
überall da eingedenk bleiben ſollten wo ſie Gelegenheit
haben ſei es gegen die äußerſte Rechte oder gegen die
äußerſte Linke ihr Gewicht in die Wagſchale zu werfen
Worte die auch die ebenfalls nationalliberale Nationalztg
unterſchreibt und die ihnen gar nicht oft genug entgegen
ehalten werden können Jn einzelnen Wahlkreiſen ſo
eiſpielsweiſe in Bitterfeld Delitzſch hat man bereits

danach gehandelt hat man es vermocht ein gemeinſames
Vorgehen der Nationalliberalen mit den beiden freiſinnigen

ſein mag und verrät uns daß eben das Handeltreiben den

Parteien zuwege zu bringen und der Erfolg wird es lehren
daß die Hintanſetzung der mancherlei trennenden Momente

Germanen von den Römern beigebracht wurde das Be
wirten haben ſie dagegen wohl von allein und zwar ſiehe
Tacitus aus dem Grunde verſtanden

Die gleiche Lehre vom römiſchen Kultureinfluß gibt uns
aüch das Firmenſchild Weinhandlung Denn der Wein iſt

jeder weiß das römiſche vinum woher auch Winzer
Jammt

Intereſſant iſt die Entwickelungsgeſchichte von Handlung
Das Wort leitet ſich natürlich von handeln und letzten
Endes oder vielmehr erſten Anfangs von Hand ab
Man weiß daß die Bezeichnungen der Körperteile zu demkleinen Grundſtock von Wörtern gehört die in den indo

germaniſchen Sprachen faſt überall noch vorhanden ſind
im Deutſchen Lateiniſchen Griechiſchen Jndiſchen Perſiſchen
Armeniſchen Keltiſchen und Slaviſchen Die Hand gehört
leider nicht dazu wie wir ſchon am lateiniſchen manus und
griechiſchen cheir erkennen Trotzdem iſt es ein urgerma
niſches Wort und kann auch wenigſtens auf Umwegen
ſeine r r Blaublütigkeit beweiſen wenn man
dabei auch auf den Hund kommen muß Wie noch das
verwandte engliſche hunt jagen erkennen läßt und das
Gotiſche beweiſt iſt die Grundbedeutung von Hand wie
von Hund das Faſſende Fangende Greifende wie die
Grundbedeutung von Zahn der Eſſer iſt Der Hund
aber erſcheint ſprachlich im griechiſchen Wortſtamm kün und
im indiſchen cun beide Silben bedeuten Hund Auf den
Hund gekommen ſcheint man ſchon zu der Zeit zu ſein als
unſere zweihundertſten Großväter unſere zweihundertſten
Großmütter nahmen Die Redensart beruht auf der Sprache
des Würfelſpiels Hund war wie im Lateiniſchen und
Griechiſchen die Bezeichnung des unglücklichſten Wurfes
Jm Altindiſchen hieß der profeſſionierte Spieler Hunde
töter evaghnin Kommen wir jedoch vom Hund zur
Hand zurück ſo ſei nicht verſchwiegen daß man es auch mit
Hundert in Beziehung bringen will weil Hundert eigentlich
Zehnheit bedeutet habe wie Fauſt engliſch Kst vielleicht
die Fünfheit bezeichnet

Handlung iſt übrigens auch die Grundbedeutung der
Aktie die wir in dem A das iſt Aktiengeſellſchaft

mancher Firmenſchilder bemerken Sonderbares Spiel des
Zufalls Dieſe ganze moderne Aktienwirtſchaft die den
Agrariern ſo verhaßt iſt iſt ihnen ſprachgeſchichtlich näher

zu Gunſten des großen Geſichtspunktes der Verdrängung des
Bauernbündlers aus dem Wahlkreiſe nicht vergeblich ge
weſen iſt Auch in anderen Wahlkreiſen kann man dieſe
Wahrnehmung machen andere wieder ſollten daran lernen
um ſpäter wenn ein Reichstag etwa aus den Wahlen er
ſtehen ſollte der an reaktionärer Geſinnung dem jetzigen
nichts nachgibt nicht teilzuhaben an der unſeres Erachtens
außer ordentlich ſchwer wiegenden Verantwortung Jn unſerem
Wahlkreis Halle Stadt Saalkreis beiſpielsweiſe ſind
ebenfalls Einflüſſe an der Arbeit die Nationalliberalen
für eine Kompromiß Kandidatur zu begeiſtern
die vom Bund der Landwirte von den beiden konſervativen
Parteien den Antiſemiten möglicherweiſe auch vom Zentrum
unterſtützt wird und leider ſcheint es als ob dieſe Ein
flüſſe ihr Ziel erreichen würden Namen zu nennen er
achten wir erſt dann für opportun wenn die Proklamierung
der Kandidatur die für die nächſten Tage bevorſteht er
folgt iſt aber das eine möchten wir doch heute ſchon feſt
ſtellen eine Kandidatur für welche Agrarier
und Konſervative ſich erwärmen muß möge ſie
auch unter noch ſo gemäßigter Flagge ſegeln von vörn
herein wahlen wen erregen und dieſes Mißtrauen
kann nur wachſen wenn ſich beſtätigt was über das zoll
politiſche Programm dieſes Kompromißkandidaten erzählt
wird e wirklich wie man zur Begründung des ge
meinſamen Vorgehens erklärt der Wunſch unſeren Wahl
kreis den Sozialdemokraten abzunehmen dann iſt der Weg
den man beſchritten hat der denkbar ſchlechteſte An den
Nationalliberalen liegt es wie in ſo vielen Fällen auch
hier das Mittel zu wählen das dieſem Wunſche Ausſicht
auf Erfüllung bereiten kann und ſie brauchen ſich nur die
Worte des Hamb Korreſp gegenwärtig zu halten um
das richtige Mittel zu finden Ein Kandidat der für
Handelsverträge auf der Grundlage des Antrages Kardorff
eintritt eignet ſich herzlich wenig dazu gerade unſeren
Wahlkreis zu erobern das ſollten ſchon die Zahlen der
letzten e e lehren Man ſehe alſo auch hier z
daß die allenthalben beſonders aber im nationalliberalen
Lager auftretenden Erregungen und Wirrungen nicht das
Ziel verkennen laſſen und ſei beſorgt die Situation klar zu
erfaſſen ohne Selbſttäuſchung und unter voller Würdigung
der Stimmung von der die weitaus überwiegende Maſſe des

Volkes erfüllt iſt Sch
Deutſches Reich

Das wirkliche Wahlgeheimnis
Graf Poſadowsky antwortete bekanntlich vor nicht langer Zeit

dem Oberagrarier Oertel auf deſſen Angriffe gegen den Reichs
kanzler wegen des Kloſettgeſetzes Eine Regierung die Maß
regeln treffen will um die volle Gewähr zu leiſten daß das
verfaſſungsmäßig geheime Wahlrecht auch geheim
ausgeübt werden kann eine ſolche Regierung erfüllt lediglich
eine ſittliche eine ethiſche Pflicht Sehr ſchön
Will die Regierung ihr feierliches Verſprechen auch wirklich er
füllen ſo darf ſie ſich nicht damit begnügen Wahlkouverts
und Jſolierräume einzuführen ſondern ſie muß vor allem auch
dafür ſorgen daß genügend große Wahlbezirke gebildet
werden Es wird keinem Politiker unbekannt ſein daß in den
Wahlbezirken Oſtelbiens mit 20 30 40 und 50 Wahlberech

ſtehend als ſie ahnen Das Ak in Aktie iſt ganz die
ſelbe Sprachwurzel wie das Ag in Agrarier mit der
Bedeutung treiben Der Acker lateiniſch ager griechiſch
agros hat von dieſer Wurzel ag treiben agere treiben
tun handeln ſeine Benennung genau wie Trift von
treiben kommt der Acker wäre alſo zunächſt Trift und

Weideland geweſen wie denn der Hirte und Nomade dem
ſeßhafteren Ackerbauer vorangeht

Wir kommen im Weitergehen an einer Wechſelſtube
vorbei und erinnern uns daß die Wurzelſilbe Wech in
Wechſel mit weichen Weg machen ferner mit weich nach
gebend und Woche zuſammenzubringen iſt Daneben be
indet ſich ein Schreibwarenladen und ermahnt unſer

philologiſches Gemüt das Schreiben ſo deutſch es ausſieht
doch nicht für ein deutſches Wort zu halten denn wenn wir
mit Tinte einen Brief ſchreiben ſo ſtammt Tinte von
tinctum Brief von breve und ich ſchreibe von seribo was
der Engländer soreibo ausſpricht alſo lauter ſcheinbar gute
deutſche Worte in Wahrheit echte Lateiner und Spuren
römiſchen Kultureinfluſſes

Wer ſollte außer dem Sprachvergleicher ahnen daß die
Uhr die uns über dem Uhrladen als Firmenemblem die
Stunde zeigt ein und desſelben Wortſtammes iſt wie das
Jahr Uhr und Jahr gleichen dieſe Worte nicht zwei

rüdern von denen der eine nach Norden gewandert und
weiß geblieben iſt während der andere in ſüdlicher Sonne
gebräünt und zum Nichtwiedererkennen verbrannt iſt
ihr kommt von dem lateiniſchen hora die Stunde

franzöſiſch heure hora aber iſt das griechiſche hora das iſt
Jahreszeit Frühling Jahr Das deutſche Wort Jahr

hre ſcheint urſprünglich auch nur Frübling bedeutet zu
haben

Nach dem Uhrladen führt uns der Weg alsbald beim
Optiker vorbei und wir konſtatieren daß die Silbe Op
in Optiker ſprachlich verwandt mit Auge berliniſch ge
ſprochen Og e iſt Das Auge iſt eines von jenen oben
genannten Körperteilen die in faſt allen indögermaniſchen
Sprachen ſich erhalten haben lateiniſch ooulus griechiſch
ophthalmos altindiſch ak shi Selbſtverſtändlich gehören
auch franzöſiſch wil und engliſch 83 hierher auch dasdeutſche achten Phantaſievolle Gemüter laſſen dierde

ihr etymologiſches Steckenpferd gern über die Gräben und
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tigten namentlich ſo weit ſie mit Gutsbezirken zuſammenfallen
ein Wahlgeheimnis und infolgedeſſen Wahlfreiheit über
hanpt nicht exiſtiert Wenn das anders werden ſoll dann
müſſen die kleineren Gutsbezirke mit Gemeinden in der Art zu
ſammengelegt werden daß mindeſtens 125 Wahlberechtigte
dieſe Ziffer haben Praktiker aus der Wahlprüfungskommiſſion
vorgeſchlagen auf ein Wahllokal entfallen Nur durch dieſe
Maßnahme im Verein mit den von der Regierung beabſichtigten
kann das Wahlgeheimnis einigermaßen geſichert werden

Bei Prüfung der Wahl des konſervativen Abg Will für
Stolp Lauenburg hat ſich herausgeſtellt daß die Konſer
vativen und Bündler bei den Wahlen auf dem platten Lande
einen Terrorismus zur Anwendung bringen den man früher
nicht für möglich gehalten hätte Will die Regierung ihre ſitt
liche ihre ethiſche Pflicht erfüllen ſo wird ſie durch die Be
ſeitigung der Zwergwahlbezirke ſolchen gewalttätigeim und ver
faſſungswidrigem Treiben ein Ende machen müſſen

Politiſches
Jm Reichstage wurde in letzter Zeit auch über die Frage

der zwei oder dreijährigen Dienſtzeit verhandelt Bekanntlich
iſt erſtere nur probeweiſe eingeführt Die hochagrariſche Dtſch
Tagesztg ſchreibt dazu Unſeres Erachtens muß ſich die
Hecresverwaltung wie die Dinge jetzt liegen wohl oder übel
mit der zweijährigen Dienſtzeit abfinden und darauf
bedacht ſein ihre bedenklichen Folgen möglichſt hintanzuhalten
Bei gutem Willen und bei zweckmäßiger Organiſation die aller
dings von den Steuerzahlern immer mehr Opfer fordern wird
iſt das nach unſerer Ueberzeugung auch recht wohl möglich
Sehr vernünftig bis auf die Notwendigkeit neuer Opfer von
der wir noch nicht überzeugt ſind

Die Hakatiſten ſind wie es ſcheint mit wirkſamen Vor
ſchlägen zur erfolgreichen Germaniſierung der Provinz Poſen
zu Ende Jetzt haben ſie herausgebracht daß der Name der
Provinz ein Hindernis für die Bekehrung der Polen zu be
griſterten Hakatiſten ſein könne Es wird deshalb vorgeſchlagen
daß die Provinz umgetauft werde etwa in den Namen
Provinz Oſtmark Wenn die polniſche Frage nun nicht

gelöſt wird dann iſt Hopfen und Malz verloren Uebrigens
klang der kürzlich von anderer Seite gemachte Vorſchlag die
Provinz Poſen in Zukunſt Südpreußen zu nennen doch noch
beſſer

Das Zentrumsblatt Der Bayeriſche Kurler brachte anläß
lich des 83 Geburtstages des Prinzregenten Luitpold von
Bayern einen von ſichtlicher Verehrung diktierten Feſtartikel
in dem es u a heißt

Das Boyernvolk weiß aber auch warum es ſeinen Regenten
liebt und vertrant zu ihm unentwegt daß er nur ſein Beſtes
will Andererſeits aber wäre es auch vergebliche Mühe den
hohen Herrn ſeinem Volke entfremden zu wollen denn
Luitpold kennt ſeine Bayern wie ſie Lndwio J gekannt
Dabei iſt es freilich ſelbſtverſtändlich daß das Volk um ſo
freudiger zu ſeinem Landesvater aufjubelt je mehr es
den Weg zu deſſen Herzen frei weiß Wir Bayern
haben keinen innigeren Wunſch als daß unſere Geſinnungen
allzeit rein und unverfälſcht vor den Thron gelangen Jn
dem VBewußtſein daß Fürſt und Volk ſich heute ſo nahe
ſtehen daß ſie vereint auch ſchweren Zeiten vor denen uns
Gott indes gnädiglich behüten möge mutig entgegenſchauen
können jnbeln wir freudigen Herzens zu unſerem erhabenen
und geliebten Regenten auf und vereinigen unſere Gebete
und Segenswünſche mit denen die an dieſem Tage zum
Himmel ſteigen ſo weit weiß blaue Banner wehen ſoweit der
bayeriſche Leu ſeine Pranken reckt

So hat alſo Herr v Crailsheim zwiſchen Volk und Fürſten
hindernd im Wege geſtanden

Eine wenig angenehm klingende Ouverture zum Kaiſer
befuſch in Dänemark kommt aus Hadersleben Von dort wird
gemeldet daß beim Pächter Hoyer in Billeslund acht däniſche
Untertanen darunter zwei Optauten mit 24ſtündiger Friſt
des Landes verwieſen wurden Mußte das wenn über
haupt gerade jetzt ſein

Volkstvirtſchaftliches

Um die Verbreitung land wirtſchaftlicher Kennt
niſſe auf dem Lande zu befördern werden Ortsſchul
lehrer welche dazu Luſt und Befähigung beſitzen auf den
land wirtſchaftlichen Winterſchulen in beſonderen Kurſen aus
gebildet Die Erfolge die damit bis jetzt erzielt worden ſind
regen zu weiteren Schritten auf dem Wege an Dabei darf er
wähnt werden daß geradezu vorbildlich für die rationelle und

M leerenZäune der ſorgfältig abgeſteckten Wiſſenſchaften ſpringen und
bringen das Oge womöglich zuſammen mit lateiniſch acies
Schärfe mit deutſch Ecke und Aehre mit griechiſch ek a
ſchnell di oko verfolgen jagen mit deutſch jäh jach Jagd
Wir ſprechen ja auch von einem ſcharfen Trab
ſchneidigen Ritt das Auge wäre alſo nach ſeiner Eigen

ſchaft benannt die der Kulturmenſch infolge zu vielen Leſens
ziemlich verloren hat nämlich mit Blicken zu ſtechen und zu
durchbohren Dabei muß man ſich daran erinnern daß
auch die Schlange in der griechiſchen Sprache von ihrem
eigentümlichen Blick der die Opfer fasziniert und lähmt
ihren Namen hat Die Wurzelſilbe der beiden Worte ophis
und draken die beide Schlange bedeuten beſagt ſo viel wie
ſehen blicken lauern

Drakon die Schlange iſt unſer deutſches Wort Drache
Da wir gerade an einem Milchladen vorbeikamen ſo fällt
uns der Schillerſche Vers vom gärenden Drachengift ein
in das die Milch der frommen Denkart ſich verwandelt
Nun der Sprachforſcher verwandelt auch die Milch in etwas
Aehnliches nämlich in Mord Nimmt man als Wurzel
konſonanten von Milch und Mord die Laute Mr an bezw
Ml ſo bedeuten dieſe wohl das Reiben Zerreiben Zer
kleinern Milch hängt mit Melken zuſammen das Melken
iſt aber ein Reiben Jm Altindiſchen dem ſogen Sangskrit
heißt mar ſterben maro verletzen mruc untergehen marn
zermalmen mard reiben mrid Staub Erde mrityu Tod
mridu weich Ueberall bemerkt man die Laute Mr die
leicht in Ml übergehen und in den deutſchen Worten Mord
mürbe morſch Mörtel und in vielen r griechiſchen
und lateiniſchen Worten enthalten ſind ſo daß kein Zweifel
beſteht daß Milch und Mord eine gewiſſe ſprachliche Ver
wandtſchaft beſitzen

Man kann ſich über die ſprachgeſchichtliche Vergangenheit
der Firmenſchilder und überhaupt von Worten die einem
gerade in langweiligen Augenblicken begegnen leicht ſelbſt
unterrichten wenn man zunächſt einmal ſelber nachdenkt
und ſodann zu a in einem v Wörterbuchder deutſchen Sprache nachſchlägt Im Laufe der ar
wird man ſich ganz intereſſante Kenntniſſe ſammeln
de apde geeignet ſind über langweilige Minuten weg

Koſten

prakliſche Verbreitung land wirtſchaftlicher Kenntniſſe in möglichſt
vielen Kreiſen der Bevölkerung die Einrichtungen in einer
ganzen Reihe von ſchweizer Kantonen ſind

Kirche und Schule
Aus Anlaß eines Spezialfalles t der Kultusminiſter ent

ſchleden daß es wenn bei einer Unterrichtsſtation die
Zahl der Schulkinder unter 12 herab und vorauszuſehen iſt
daß ſie ſich dauernd auf dieſem niedrigen Stande erhalten
wird keine Bedenken findet die Erteilimg des Religions
unterrichts auf Koſten der Staatskaſſe bezw unter Ge
währung ſtaatlicher Beihilfen einzuſtellen und es den betreffenden
Kirchengemeinden zu überlaſſen eventuell für die Fort
ſetzung des Unterrichts unter Bereitſtellung kirchlicher Mittel
Sorge zu tragen Der Miniſter hat es aber der betreffenden
Regierung zur Pflicht gemacht bei der Aren von Unter
richtsſtationen möglichſt ſchonend zu verfahren und von dieſer
Maßregel jedenfalls überall da abzuſehen wo ein Steigen der
za der Schulkinder auf 12 bezw über 12 hinaus für die
Zukunft zu erwarten ſteht oder wo eine entſprechende Ver
mehrung der Schülerzahl durch Zuweiſung der Minderheiten
aus anderen benachbarten Schulen vder durch eine Vereinigung
zweier oder mehrerer Unterrichtsſtationen zu einer Station
möglich iſt

Die troſtloſen Schulzuſtände in Poſen ſtellt eine
vom Landratsamte Koſchmin verfaßte Denkſchrift in helles
Licht Jn den katholiſchen Schulen des genannten Kreiſes
kommen auf einen Lehrer durchſchnittlich 106 Schüler Von
den 42 Lehrerſtellen waren aber zur Zeit 13 nunbeſetzt ſodaß
153 Kinder auf eine Lehrkraſt entfielen Es werden Orte nam
haft gemacht an denen dieſe Zahl noch erheblich überſchritten
wird und bis auf 212 geſtiegen iſt Aehnliche Mißſtände be
ſtehen im Kreiſe Jnowrazlaw wo die Lehrer auch außer
ordentlich überlaſtet ſind die Pädagogiſche Zeitung nennt z B
8 Orte in denen 150 bis 262 Schüler einem Lehrer anverkraut
ſind und fügt noch hinzu daß im Jahre 1901 im Poſener Be
zirke 1341 und im Bezirk Bromberg 364 ſchulpflichtige Kinder
wegen Raummangels keine Aufnahme finden konnten
Solche Tatſachen ſprechen für ſich jelbſt und laſſen erkennen
wo die Germaniſierungsbeftrebungen zuerſt einzuſetzen hätten

Parlamentariſches
Die Kommiſſion für das Phosphorgeſetz hat geſtern

die erſte Leſung des Entwurfs beendet es lagen hinſichtlich des
Termins des Verkanfsverbots und Fabrikationsverbots ver
ſchiedene Anträge vor Dr Pichler Panli Münch Ferber Ende
mann Wurm die jedoch nach zweiſtündiger Debatte ſämtlich
abgelehnt wurden ebenſo ein Antrag Müller Meiningen wegen
Entſchädigung der Fabriken Sonach iſt der Entwurf in der
Faſſung der Regierung svorlage angenommen

Der klaſſiſche Generalmajor v Einem hat mit ſeinem
Zitat aus Wallenſteins Tod in der vorgeſtrigen Reich stags
Sitzung etwas Schönes angerichtet hat er ſchon falſch zitiert
ſo überbieten die heutigen Morgenblätter einander in der Ver
ballhornung der Schillerſchen Verſe Recht gemütlich klingen
die Worte des Friedländers in der Poſt

Komm jetzt herab Sent laß das Suchen
Morgen und der Mars beherrſcht die Stunde

Geradezu blutrünſtig heißt es in der Schillerausgabe der Köln
Volksztg

Nun laßt genug ſein Seni Kommt herab
der Tag und Mord beherrſcht die Stadt

Das ſtimmt nicht der Mord beherrſcht die Stadt Pilſen über
haupt nicht ſondern die Stadt Eger und das auch erſt im
fünften Aufzug

Eine wohl verdiente Lektion hat die ſochſen weimariſche
Staatsregierung jetzt der agrariſchen Mehrheit des
weimariſchen Landtages die allerdings ziemlich knapp iſt
zu teil werden laſſen Die Regierung hatte in die dem Landtage
zugegangene Vorlage über das Fleiſchbeſchaugeſetz unter anderem
die Beſtimmung aufgenommen daß auch Hausſchlachtungen dem
Beſchauzwang unterliegen ſollten Dieſe Beſtimmung wurde nun
bei der Abſtimmung über die Vorlage mit geringer Mehrheit
von den agrariſchen Abgeordneten zu Falle gebracht Darauf
erklärte in der vorletzten Sitzung des Landtages Departements
chef v Wurmb namens der Regierung daß dieſe nunmehr
nachdem der Beſchanzwang ſür Hausſchlachtungen nicht genehmigt
worden ſei auch das von den Landwirten gewünſchte Geſetz über
die Schlachtviehverſicherung zurückziehe für das der
Haushaltungsbeſchauzwang eine conditio ine qua non ſei Die
Verblüffung der Agrarier ob dieſes ungeahnten Erfolges ſoll
nicht gering geweſen ſein

es graut der

Schon graut

Parteinachrichten

Die Tonart in der die Konſervativen ſich gefallen
wird durch einen kleinen Artikel gekennzeichnet in dem ihr
offizielles Organ die Konſ Korreſp ihrem Aerger über
die Kandidatur des Abg Dr Theodor Barth in VKolberg
Köslin Ausdruck gibt Der bahnbrechende Agitator Dr VBarth
wird darin bezeichnet als Meiſter im Hetzen als ein Virtuoſe
auf dem Gebiet des Wahlſchwindels als der junge Mann von
Singer und Comp Jn der Tat eine vornehme Geſellſchaft
die Konfervativen von heute und ein feiner Ton in dem offi
ziellen Organ der Edelſten der Nation

Verwaltung nnd Rechtspflege
Der Kultusminiſter hatte bereits früher darauf hiugewieſen

daß den Lehrern durch die bauliche Unterhaltung der
Dienſtwohnung wozu auch das Kalken Tapezieren und der
Anſtrich der Wände Decken und Fußböden zu rechnen ſei keine

erwachſen ſollen Dieſer Anſicht iſt das Ober
verwaltungsgericht beigetreten Der Miniſter hat daher
die Königlichen Regierungen benachrichtigt daß wo wie nach
den Beſtimmungen des code civih den Jnhabern von Lehrer
dienſtwohnungen die Verpichtung zur Tragung der Koſten
für ſogenannte kleinere Reparaturen oblag dieſe durch
das Lehrerbeſoldungsgeſetz welches allein noch für den
Umfang der Unterhaltungspflicht maßgebend iſt beſeitigt
worden iſt

Heer und Flotte
Jn Dresden iſt der im ſächſiſchen Heer als der Sturm

fahnenträger von St Privat bekannte Major a D Julius
v Rouvroy 64 Jahre alt geſtorben Jm Januar 1658
Offizier geworden machte er den Feldzug von 1870/71 als
Kompagnie Chef im 2 Gren Regt Nr 101 mit Beim Sturm
auf St Privat zeichnete er ſich in ſo hervorragender Weiſe
aus daß ihm die höchſte ſächſiſche Kriegsauszeichnung der mili
täriſche St Heinrichsorden und das Eiſerne Kreuz I Klaſſe
dafür zu teil wurden Am 21 April 1876 wurde ihm unter Ver
leihung des Charakters als Major der Abſchied bewilligt Der
Verſtorbene war unvermählt und der letzte Sproß einer alten
ſächſiſchen Soldatenfamilie

Wie aus Stuttgart gemeldet wird iſt der General der
nfanterie z D v Grävenitz geſtern in München ge

torben
Dampfer Sibiria mit den von den Schiffen der oſt

amerikaniſchen Station abgelöſten Offizieren und Mannſchaften
und der früheren Beſatzung des venezolaniſchen Kreuzers Re
ſtaurador iſt am 11 März in Horta auf Fayal Azoren ein
S und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Wilhelms

aven fortgeſetzt Transportführer iſt Kapitänleutnant Michelſen

T S M S Vineta iſt am 11 März von Curagao na
St Thomas in See gegaugen S M S Panther geht
am 15 März von Port of Spain Trinidad nach St Thomas
in See S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders Kontreadmiral Graf v Baudiſſin an Bord
am 11 März in Shanghai eingetroffen und geht am 14 März
wieder von dort in See S M S Franenlob iſt am
11 März in Wilhelmshaven eingetroffen

Kolonigles
Der Vorſtand der Deutſchen Kolonialgeſelt

ſchaft hatte bekanntlich einen Aufruf erlaſſen zu gunſten des
bedrängten Deutſchtums in Südafrika Daraufhin

muß ſich die Geſellſchaft eine Rektiſizierung eines in Johannes
burg lebenden Deutſchen gefallen laſſen der im Echo ſchreibt

Mit Erſtaunen habe ich den von hoher Stelle ausgehenden
Aufruf geleſen Ueber weitgehende Verluſte der ackerbau
treibenden Deniſchen deutſche Bauernkolonien werden ſie
im Aufruf genannt iſt bier in Südafrika nichts bekannt
geworden Jn keinem Falle kann zu gunſten dieſer Deutſchen
angeführt werden daß ſie heldenmütig auf ſeiten der Buren
gefochten haben Das Deulſche Reich hatte Neutralität
proklamiert und daran hätten ſich die Deutſchen halten ſollen

Jm weiteren verwendet ſich der Aufruf zu gunſten des
Johannesburger deutſchen Hilfsvereins und der deutſchen
Schule Es iſt überraſchend daß zu gunſten wohltätiger und
dentſchnationaler Einrichtungen einer Stadt in der die
höchſten Löhne gezahlt werden und worin ungeheure Ver
mögen auch von Deutſchen erworben ſind die Deutſchen der
ganzen Welt zu Unterſtützungen aufgefordert werden Dieſer
Jrrtum kann nur dadurch möglich geworden ſein daß der
Vorſtand der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft über die Ver
hältniſſe der Deutſchen in Johannesburg ſchlecht
oder falſch unterrichtet iſt

Unter den Deutſchen Johannesburgs fehlt es völlig an
Organiſation an einem Zuſammenſchluß aller dent chen
Kreiſe zur Förderung deutſchen Weſens und des Gefühls
deutſcher Reichsaugehörigkeit Die Schreckenstage des Krieges
zeitigten einige willkommene Gelegenheiten bei denen ſich viele
Deutſche in Einigkeit zuſommenfanden ſeit dem Friedensſchluß
aber ſcheint das Deutſchtum dem Verfall anheimgegeben zu
ſein Es iſt wahr und auch hier bekannt daß die deutſche
Schule vor einer ernſten Daſeinsfrage ſteht doch die Hilfe
muß von innen nicht von außen kommen Unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen des Dentſchtums in Johannes
burg iſt die dentſche Schule nichis weiter als ein weißer
Elefant

Aus dieſem Schreiben an deſſen Wahrhaftigkeit wohl nicht zu
zweifeln iſt geht wieder einmal hervor daß es nicht immer kkug iſt
ſich um Dinge zu kümmern die einem für die richtige Beurteilung
zu fern liegen Die Deutſchen haben wahrhaftig auch mehr zu
tun als fortwährend Geld zu höchſt problematiſchen Zwecken ins
Ausland zu tragen wir können s zu Hauſe mindeſtens ebenſogut
gebrauchen

Die weſentlich inhaltreicher ausgeſtattete Ausgabe 1893 des
Kolonial Handels Adreßbuches iſt ſoeben erſchienen
Das Adreßbuch wird herausgegeben vom Kolonialwirtſchaſtlichen
Komitee Berlin NW Unter den Linden 40 Preis 1,70 M ein
ſchließlich Porto Es bietet Kaufleuten Fabrikanten und allen
Freunden kolonialer Beſtrebungen ein überſichtliches Bild über
die heutige wirtſchaftliche Lage unſerer Kolonien und für jeden
Kolpnial Jntereſſenten ein unentbehrkliches Nachſchlauebuch
Neben den Adreſſen und Mitteilungen über die in Kolonien
tätigen Geſellſchaften Firmen und Farmer enthält das Buch
Adreſſen von Cxporteuren und Jmporteuren Fabrikanten und
Vertriebsſtellen deutſcher Kolonials Erzeugniſſe Kolonialbehörden
in Deutſchland und in den Kolonien Dentſche Geſellſchaften in
fremden Kolonien mit dem Sitz in Deutſchland Miſſionsgeſell
ſchaſten koloniale Jnſtitute und Vereine Schiffsverbindungen
Fahrpläne Paſſage und Frachtbriefe Verbindungen in den

Kolonien Dampfſchiffe Eiſenbahnen Ochſenwagen 2c Poſt
ſtationen und Portoſätze Zölle Statiſtiken des Handels der
Kolonien 2c Karten der Kolonien in Afrika China und Südſee
erleichtern die Ueberſicht

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 März
Vom hieſigen Schöffengericht war der Fleiſchergeſelle Louis

Linke hier 19 Jahre alt aus Jnwenden gebürtig wegen
Uebertrelnng der hieſigen Polizeiverordnung vom 22 September
1896 die Benutzung des ſtädtiſchen Schlachthofes betreffend zu
2 M Geldſtrafe oder zu 1 Tage Haft verurteilt dagegen von
der Anklage der Tierquälerei freigeſprochen worden Hiergegen
hatte der Amtsanwalt Berufung eingelegt weil der Angeklagte
auch der Tierquälerei ſchuldig ſei und dafür beſtraft werden
müſſe Der Angeklagte hatte am 10 Oktober v J beim
Schlachten eines Kalbes im hieſigen ſtädtiſchen Schlachthanſe
das Tier ſchon mit dem Meſſer bearbeitet um es abzuhäuten
obgleich es noch Lebenszeichen von ſich gab Eine Verordnung
beſtimmt Vor der Tötung ſind die Tiere an den dazu be
ſtimmten Vorrichtungen genügend zu befeſtigen Die Tötung
muß ſchnell mit Vorſicht und ohne Quälerei geſchehen Vor
Eintritt vollſtändiger Gefühls und Bewegungs
loſigkeit darf mit dem Aufhängen Abhänuten Ab
brühen und der weiteren Verarbeitung der Schlachttiere nicht
begonnen werden Schlachthausbeamter Alexander Brömme
bekundete über den Vorgang er habe bemerkt wie Linke
nachdem er die Kälber mit der Holzkeule betäubt und ihnen mit
dem Meſſer die Schlagadern am Halſe geöffnet hatte dem einen
der Tiere die Feſſeln löſte und es mit dem Meſſer abzuhänten begann
während das Tier noch zappelte Es ſeien allerdings nur
einige Zuckungen geweſen die Adern des Tieres waren ſchon
ausgeblutet Linke könne geglaubt haben es ſei tot Jmmerhin
habe er in dem voreiligen Bearbeiten einen Verſtoß gegen die
Schlachthofordnung geſehen und die Sache pflichtgemäß zur
Anzeige gebracht Der Staatsanwalt ſtellte die Eniſcheidung
dem Gericht anheim Dieſes erkannte auf Verwerfung der be
hördlichen Berufung mit dem Bemerken Tierquälerei ſei nicht
erwieſen

Provinzialnachrichten
Fangerbonſcn 13 Febr Jn der jüngſten Stadt

verordneten Sitzung trug wie wir der Sang Ztg
entnehmen
bericht vor

err Bürgermeiſter Schnitzer den Verwaltungs
ie Bevölkerung der Stadt beträgt nach der letzten

Zählung 12,392 Köpfe Das Vermögen der Stadt beträgt
1,566,000 Schulden 608,800 bleiben 957,000 M Wert
der Reinbrechtſtiſtung 12,900 Reſervefonds der Sparkaffe
1,089,600 Ueberſchuß der Sparkaſſe 50,000 mithig Rein
vermögen 2,109 450 M Jm Vorjahre betrug das Reinver
mögen 2,165,450 ſodaß in dieſem Jahre ein Defizit von
55,750 M zu verzeichnen iſt Die Stenerquote beträgt 180 Proz

ge zur ſtagtlich derauſpiegeen Grundſteuer 180 Proz zur
ebäudeſteuer 180 Proz zur Gewerbeſtener und 120 Proz zur

Einkommenſteuer er Stadthanshaltsplan für 1903 wurde in
allen Teilen gepyhmigt Er ſchließt in Einnahme und Ausgabe
mit 480,859,48 M ab Der Etat für das ſtädtiſche Waſſerwerk
iſt in dieſer Summe nicht einbegriffen

Halberſtadt 12 März Feuer Selbſtword Feuer
entſtand in vergangener Nacht aus ungufgeklörter Urſache in
dem Laden des Kaufmanns Deutſch Granehof 2 Die alar
mierte Feuerwehr wurde bald des Feuers Herr es hatte jedochſchon den Laden völlig und den darüber liegenden Teil der
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un Enge zeirſtört ti ger Vveann in der Nähe des Kühlingertriftweges von dem
vom Bahndofe kommenden Blankenburger Zuge überfahren Ex
hatte im Graben gelegen ſprang beim Herannahen des Zuges
4uf die Schblenen und warf ſich vor die Lokomotive Der
Lokomotivführer hatte dies zwar arböen er konnte aber trotz
ſofortigen Bremſens den Zug nicht mehr zum Halten bringen
ſodaß der Mann überfahren wurde Als die Lokomotive ihn
erfaßte hörten die Vorübergehenden einen markerſchütternden
Todesſchrei Der von den Rädern noch mitgeführte Körper
war ſchrecklich zugerichtet der Tod muß ſofort eingetreten ſein
Jn den Taſchen der Leiche fand man außer einem 50 Pf Stück
und einer Biermarke einen Strick Da keine Papiere vor
gefunden wurden konnte die Leiche die nach der Leichenhalle
geſchafft wurde nicht ſofort feſtgeſtellt werden erſt heute vor
mittag wurde ermittelt daß es die des Hausburſchen Dieckmann
von hier iſt Ein Grund zum Selbſtmord ſoll nicht bekannt ſein
S Aken 12 März Jntereſſanter Prozeß Geſtern

iſt vor dem Oberlandesgericht zu Naumburg ein intereſſauter
langwieriger P ozeß zwiſchen dem hieſigen Magiſtrat und dem
Pyivatmann Sch zum Austrag gekommen und zu Gunſten des
Magiſtrats entſchieden worden Sch hatte ein an der Jnnen
ſeite der Stadtmauer gelegenes Gebäude erworben und nach
deſſen Entfernung einen Durchgang durch die Stadtmauer in
der Verlängerung der Weberſtraße angelegt Da dieſer Durch
gang für einen großen Teil der Bewohner einen nahen und be
quemen Zugang zu dem Bahnhof geſtattete benutzte Sch dieſen
Ümſtand und erhob für jeden Paſſanten 2 Pf für den Weg
Der Magiſtrat beſtritt dem Sch das Eigentumsrecht an der
Stadtmaner und zwar auf Grund eines im Jahre 1702 auf
geſtellten Erbpachtvertrages Die Paſſanten werden nun
wieder wie früher einen weiten Umweg zum Vahnhof machen
müſſen

O Aken 12 März Volksbibliothek Die Verhand
lungen zur Gründung einer Volksbibllothek in unſerer Stadt
ſind geſlern in einer Generalverſammlung im Hotel Bär ab
geſchloſſen worden Rektor Dittmar hielt einen Vortrag in
welchem die Notwendigkeit einer Bibliothek nachgewieſen und
Richtlinien und Grundſätze für das erſprießliche Gedeihen der
bedentſamen Angelegenheit dargelegt wurden Die vorgeſchlagenen
Statuten fanden nach eingehender Beſprechung die Zuſtimmung
der Verſammlung auch die geplante Bibliotheksordnung wurde
genehmigt Ein Zwölf Männerbund iſt gewählt und mit der
Leitung der neuen Einrichtung betraut worden Vorſitzender iſt

afendirektor Rösler zweiter Vorſitzender Rektor Dittmar
chriftſührer Lehrer Beyer und Bibliothekar Lehrer Raek Die

Vibliotheisbücher werden ſchon fleißig geleſen es ſind ihrer be
reits 400

Rentwertshanſen 12 März Tod im Eiſenbahn
dienſt Der Stationsdiener Reinhold Müller iſt auf dem
hieſigen Bahnhof beim Rangieren zwiſchen die Puffer geraten
und zerdrückt worden wodurch der Tod anf der Stelle
eintrat

BVeruburg 18 März Städtiſches Fiſſherinnung Der Gemeindehaushaltsetat ſür die Stadt Bern
burg pro j Jult 1903/04 ſchließt nach dem Anh Kur in Ein
nahme und Ausgabe mit 713,000 M ab gegen 697,500 M im
Jahre zuvor Der Haushaltsetat für das Waſſerwerk ſchließt
in Einnahme und Ausgabe mit 149,800 der für die Schlacht d
hofs Verwaltung in Einnahme und Ausgabe mit 55,600 M und
der der Viehhofsverwaltung mit 2844 M ab Trotz der nicht
unerheblichen Mehraufwendungen wird es möglich ſein auch im
nächſten Rechnungsjahre mit nur 25 Einheiten Kommunalſteuern
auszukommen Die hieſige Fiſcherinnung die am 20 Juli
1703 unter dem Fürſten Viktor Amadeus geſtiftet worden iſt
wird in dieſem Jahre auf ein 200 jähriges Beſtehen zurückblicken
können Als an dem genannten Monatstage des Jahres 1803
alſo vor 100 Jahren der Stiftungstag feſtlich begangen worden
war hatten die Teilnehmer an der Feier ein vom damaligen
Hofprediger Starke aus Rieder verfaßtes aus ſieben Strophen
beſtehendes Lied angeſtimmt von dem ſich das Original noch
jetzt in der beim Fiſchermeiſter Schule aufbewahrten Jnnungs
lade befindet Schule iſt ein Nachkomme eines den gleichen
Namen führenden Stifters Jhr letztes Fiſcherſtechen hielt die
Bernburger Jnnung im Jahre 1752 ab

Dran wwe 12 März Verhaſtung eines Ein
brechers ährend des letzten Winters wurden hier zahl
reiche Baubuden nächtlicherweile aufgebrochen und ausgeplündert
Jetzt hat nun die Kriminalpolizei die Spur die Einbrechers ver
ſolgen und g7 ſeiner Verbaftung ſchreiten können Es iſt der
verwitwete Maurer Chriſtoph Wehmann aus Schöningen ein
wiederholt wegen Diebſtahls Hehlerei Betruges und Haus
friedensbruches vorbeſtrafter Menſch Obgleich man eine Menge
der von W geſtohlenen Sachen in deſſen in der Kannengießer
ſlraße belegenen Wohnung vorfand leugnet derſelbe hartnäckig
und behauptet die Sachen von dem großen Unbekannten in
Königslutter gekauft zu haben W iſt heute dem Amtsgericht
vorgeführt worden Verhängnisvoll wurden ihm ein Paar
Stiefel die er aus einer Baubude geſtohlen und wiederverkauft
hatte Soweit bis jetzt feſtgeſtellt iſt fallen dem W neun Ein
brüche zur Laſt

Apolda 12 März Aus Furcht vor einer Operation
in den Tod Ein hieſiger Bürger der Zimmermann Möbis
der eine Zeitlang wegen Krankheit in der Klinik zu Jena Auf
nahme gefunden hatte trat ſeinen Rückweg mit der Eiſenbahn
über Weimar an kehrte aber nicht nach Hauſe zurück ſondern
lenkte ſeine Schritte vom Bahnhof Weimar aus nach Tiefurt
und nahm ſich das Leben durch Erhängen an einem Baum in
der Tiefürter Flur Man vermutet daß er aus Furcht vor der
ihm in Ausſicht geſtellten Abnahme eines Beines den Selbſt
mord beging

Jeng 12 März Bismarckturm Selbſt mord
Dem Vernehmen nach haben die Sammlungen für Errichtung
eines Bismarckturmes bis jetzt rund 8000 M ergeben Es ſoll
geplant ſein als Platz für den Turm deſſen Koſten vorläufig
auf etwa 18,000 M veranſchlagt ſind den ſogen Malakoff zu
wählen Der stud techn Friedrich Chriſtoph Janßen 2292
Jahre alt nahm ſich hier durch Erhängen das Leben

Weimar 12 März Denkmal Umbauten am
Reſidenzſchloß Für das hier zu errichtende Karl Alex
ander Landesdenkmal haben die Königin Wilhelmine der Nieder
lande 1000 M und ihre Mutter 500 M geſtiftet Jnfolge
der bevorſtehenden Vermählung des Großherzogs ſind am

ieſigen Reſidenzſchloſſe größere Umbauten geplant Vor einigen
agen traf der Architekt Geheimer Oberbaurgat Jhne aus Berlin

hier ein und beſichtigte eingehend das Großbherzogliche Schloß
zum Zweck verſchiedener Umbauten Man ſpricht davon daß
u a die hiſtoriſche Baſtille wegkommen und an deren Stelle
noch ein Querſlügel an das Schloß angebaut werden ſoll Das
s marſchallamnt ſtellt dieſe Abſicht freilich in Abrede Herr

eheimrat Jhne hat ſchon mehrfach Umbauten an Fürſten
ſchlöſſern geleitet unter denen an erſter Stelle der des König
lichen Schloſſes in Berlin genannt ſein mag

Meiningen 12 März Eine Lebensrettungs
medaille gibt es fortan auch in unſerem Herzogtum Durch
eine Verordnung vom 28 v M hat der Herzog beſchloſſen zurAnerkennung der mit Mut und Entſchloſſenheit ſowie mit eigener
Lebensgefahr rig Rettung eines Verunglückten aus Lebens
cfahr ein Allgemel nes Ehrenzeichen in Form einer Medaille zu

fiſten Die in Silber ausgeführte Rettungsmedaille zeigt auf
er Vorderſeite das Bruſtbild des Herzogs mit der Unterſchriſt

ſeines Namens und enthält auf der Rückhſeite die Jnſchrift Für

Aclolf Sternfelds Bettfedern

Die Medaille wird an einem weißen grün geränderten Ban
getragen und vom Landesherrn auf Vorſchlag des Staatsminiſeine verliehen Nach dem Ableben des Juhabers verbleibt

ie Eigentum der Familie und Erben desſelben

jdZZVermiſchtes
Gemeinſchafllich geflüchtet ſind aus Berlin die Familien

zweier Sozien des Kanſmanns Lindemann und des Schueiders
Stenſch Die bekden Compagnons ſind beſchuldigt Kautions
ſchwindeleien Urkundenfälſchung und Betrug
verübt zu haben L prellte einen Comptoirboten um eine
Kaution von 2500 M Ferner kauften die beiden Sozien Waren
auf Kredit die ſie ſofort verſchleuderten ohne die Lieferanten
zu bezahlen Eine Arztrechnung in Höhe von 64 die St
erhielt wurde durch Vorſetzen einer 8 auf den Betrag von
364 M geſtellt mit dieſer Rechnung ſuhren beide Gauner nach

Dresden um dort von einer Dame deren Sohn früher in Be
ziehungen zu Frau St geſtanden hatte die Summe zu ervpreſſen
Jnzwiſchen war gegen Lindemann Anzeige bei der Staats
anwaltſchaft erfolgt er wurde verhaftet ugch einigen Tagen
jedoch wieder freigelaſſen da Fluchtverdacht nicht vorlag Diebeiden Sozien wußten ſich aber zu helfen Sie kauſten ver
ſchiedene Wohnungs Einrichtungen auf Abzahlung
r anlten ſie wieder und traten dann die Flucht nach Eng
and an

Lieber durchhanen als einſperren Folgende ſelbſterlebte
Schulgeſchichte erzählt ein Lehrer in der Köln VZ Der
kleine Sextaner ein drolliger und geweckter Junge war
zum Nachſitzen verurteilt worden was ihm um ſo bitterer war
als er gewöhnlich nach der Schule mit ſeinen Eltern nach dem
nahegelegenen Vade fabren durfte wobei er auf dem Bocke ſaß
und auch wohl ſelbſt kutſchierte Die Strafe des Nachſitzens
trägt bekanntlich der Lehrer mit indem er beſtimmungsgemäß
während der Zeit im Schullokole anweſend ſein muß Während
ich nnn auf dem Katheder ſitze ſehe ich wie mich mein kleiner
Freund ganz wehmütig aublickt Jch fragte ihn daher Wollteſt
du mir etwas ſagen mein Sohn worauf er ſchüchtern ant
wortete Wollen Sie mich nicht lieber durchhauen Ganz
ſtarr über dieſen Wunſch fetzte ich ihm auseinander daß dies
die ſchwerſte Strafe für einen Schüler jei und er doch froh
ſein ſolle daß er noch keine nähere Bekanntſchaft mit dem
Stocke gemacht habe Dann fragte ich ihn warum er denn
Schläge haben wolle worauf er betrübten Angeſichts erwiderte
Das dauert nicht ſo lange Seinen Wunſch konnte ich

natürlich nicht erfüllen aber ſeine ſchmerzliche Bitte rührte
mich doch ſo daß ich den armen kleinen Kerl laufen ließ

Mädchenhändler Die Polizei in Düſſeldorf verhaftete drei
Mädchenhändler welche in größerem Umfange junge Mädchen
als Kellnerinnen nach Holland lockten
Ein weißer Rabe unter den deutſchen Städten iſt Springe

Während andere Gemeindeverwaltungen durch die ſich immer
ſteigernden Bedürfniſſe gezwungen werden die Steuern zu
erhöhen iſt dort das Gegenteil der Fall Jn der letzten
Sitzung der ſtädtiſchen Kollegien wurde beſchloſſen in An
betracht der augenblickichen günſtigen Finanzlage der Stadt
den Prozentſatz der ſtädtiſchen Steuern von 80 Prozent für

as Jahr 1903 auf 60 Proz herabzuſetzen
Ein entfetzliches Brandunglück wird aus Mülheim a Rhein

gemeldet Während eine hieſige Ehefrau am Mittwoch einen
kurzen Ausgang machte holte ihr dreijähriges Söhnchen glühende
Lohlen aus dem brennenden Ofen und ſammelte dieſe in der
Kleidung ſeines jüngeren Brüderchens Das noch nicht 2 Jahre
alte Kind verbrannte elendiglich ehe Hilfe zur Stelle war Das
ältere Kind erlitt ſchwere Brandwunden

Vermächtnis Der verſtorbene Kaufmann Sudermann hinter
ließ der Stadtgemeinde Danzig 30,000 M zur Vergrößerung
des Baufonds für eine öffentliche Muſikhalle

Die verurteilte Stiftsoberin Wie aus München gemeldetwird hat Eltſe v Heusler auf den Rat ihres Verleſdigers ihre
Abſicht Reviſion einzulegen aufgegeben und wird ſchon in den
M Tagen nach dem Zuchthauſe in Waſſerburg gebracht

den
Eine Siege für 100,900 Liter Wafſer Der Lehrling

eines Schloſſermeiſters in Ochtrup welcher mit Reparatur
arbeiten an dem Hochbaſſin der neuen ſtädtiſchen Waſſerleitung
beſchäftigt war ließ aus Verſehen ſeine Kneifzange in das mit
100,000 Liter Waſſer gefüllte Reſervoir fallen Schnell ent
ſchloſſen öffnete er den Abflußhahn und ließ das Waſſer ab
laufen Erſt nachdem er wieder in den Beſitz der Zange gelangt
war wurde er gewahr welches Unheil er angerichtet hatte und

machte ſich ſchleunigſt aus dem Staube Die Hausfrauen der
Stadt aber zeigten recht verdutzte Geſichter als ihnen an dem
betreffenden Morgen das Waſſer zur Bereitung des Kaffees
ausblieb

Der änhptiſche Prinz Djemil Tuſſun ſendet an die Wiener
Zeitungen eine Berichtigung worin geleugnet wird daß ſeine
frühere Gemahlin die Prinzeſſin Nemet Hanem Aegypten ver
laſſen habe und eine Ebe eingegangen ſei Wahr ſei nur daß
der Prinz und die Prinzeſſin ſich im gegenſeitigen Einverſtändnis
haben ſcheiden laſſen Die Trennung wurde wie der Prinz
verſichert am 24 Februar in ruhiger und geſetzmäßiger Weiſe
vollzogen Die Prinzeſſin befindet ſich in ihrem Palais in
Kairo der Prinz auf ſeinen Beſitzungen in Unter Aegypten

In einem Tpaan verunglückt Jn der Nähe von Frauen
feld Kanton Thuruau verunglückte ein junger Mann auf ſelt
ſame Art Er befand ſich mit einem Kameraden auf der Jagd
als ſein Dachshund eine Fuchshöhle anfſpürte und hineinkroch
Das Tier fand aber den Weg nicht mehr heraus und man
hörte deutlich ſein Winſeln Der Beſitzer des Hundes kroch in
die enge Höhlung um das gefangene Tier zu befreien Kaum
aber hatte er ſein Rettungswerk begonnen als ſich eine größere
Erdmaſſe löſte und den Aermſten vollſtändig in etwa Meterhöhe
bedeckte Sein Kamerad war außer ſtande ihm zu helfen undmußte ſich damit begnügen im benachbarten Lore Hilfe zu
holen Erſt nach mehrſtündiger Arbeit ſeitens der zur Rettung
Herbeigeeilten und nachdem ſogar erſt einige Bäume hatten
gefällt werden müſſen gelang es den Verunglückten ans Tages
licht zu ziehen er war tot

Der Ausbruch des Veſnvs hat große Fortſchritte gemacht
Der Vulkkan ſpeit fortwährend Feuergarben ans man verſpürt
in Portici deutlich fortwährende Erderſchütterungen
veranlaßt durch Exploſionen

Rum der Fürſten Orſini Eine der älteſten und ſtolzeſten
Patrizierfamilien Roms diejenige der Fürſten Orſini iſt durchfalſche Spekulationen Verſchwendung w finanziell faſt voll
ſtändig ruintert Das gegenwärtige Haupt derſelben Philipp
Orſini Fürſt des Heiligen römiſchen Reiches XIX Herzog von
Gravina mit dem Prädikat Durchlaucht römiſcher Patrizier
Grande von Spanien I Klaſſe uſw legte bereits aus oben an
geführtein Grunde ſein Amt als päpſtlicher Fürſtthronaſſiſtent
de facto nieder Sein alter Familienpalaſt welcher in das
Theater des Marcellus hineingebaut iſt und eine Sehenswürdig
keit erſten Ranges bildet wurde erſt kürzlich öffentlich meiſt
bietend verkauft Nun ſoll auch das wertvolle und berühmte
Familienarchiv unter den Hammer kommen Das hat den
Stadtrat veranlaßt den Gemeinderat zu erſuchen die für die
Geſchichte Roms ſo wichtigen Archive zu erwerben

eitungVon der Schlauheit eines eng en elne eng che
er Nege der ſich vor Jahrenolgendes zu berichten Ein a

Geſtern abend gegen 7 Uhr ließ ſich Rettung von Menſchenleben umrahmt mit dem Raulenkranz zum Chriſtenlum bekehrt hatte und auch im allgemeinen als ein
dieſe wert ſſiger Menſch galt wurde von ſeinem Herrn dabei

erwiſcht wie er ſich ein Huhn kochte das offenbar geſtohlenwar Der Neger wies aber die Beſchuldigung mit Entrüſtung
zurück Jch habe es nicht geſtohlen Maſſa, erklärte er
Der Herr hat es geſandt Jch habe darum gebetet Seine

Entſchuldigung fand aber wenig Glauben und der Europäer
fragte mißtrauiſch Wie kommt es daß dir der liebe Gott
Hühner ſchickt während ich meine kaufen muß Verſuchen
Sie s nur Maſſa, einpfahl der Neger Maſſa ging hin und
verſuchte es aber ohne Erfolg und ſo ging er zurück um
Onkel Jack wegen ſeines Diebſtahls durchzuprügeln Aber

dleſer blieb noch immer bei ſeiner Vehauptung Sie haben
nicht richtig gebetet Maſſa, ſagte er Sie müſſen beten wie

Onkel Jack betet Wenn er ſagt O Herr ſchicke Jack ein
Huhn dann wird es nicht erhört Aber wenn er betei
O Herr ſchicke Onkel Jack zu dem Huhn dann iſt das Huhn
immer da

Vom Schachturnier in Monte Carl Jn der 22 Runde ge
wann im Anzug Marvezy gegen Reggio Wolf gegen Albin es
verlor Teichmann gegen Pillsbury Mieſes gegen Maärco
Moreau gegen Taxraſch Taubenhaus gegen Marſhatl Remis
wurde die Partie Mafon Schlechter Der Stand des Turniers
iſt folgender Tarraſch 16 Maroezy 15 Pillsvury 15
Teſchmann 14 Schlechter 14 Marco und Mieſes 13

Ein Prozeſß wegen mehrfachen Mordes auf See nahm vor
dem Polizeigericht zu Liverpool ſeinen Anfang Die Anklage
richtet ſich gegen die deutſchen Matroſen Flohr Rau Monſon
und Smith die zur Beſatzung des britiſchen Segelſchiffes
Veronika gehörten und wie ſchon früher von uns berichtet

beſchuldigt werden den Kapitän Shaw den erſten und zweiten
Offizier ſowie vier Matroſen des genannten Schiffes ermordet
zu haben Wie gemeldet wird zog der Stautsanwalt die An
klage gegen Flohr zurück dagegen nimmt die Verhandlung gegen
die übrigen drei Angeklagten ihren Fortgang

Von geheimnisvollen Verbrechen kommt Kunde aus Rußland
Bereits vor einiger Zeit wurde von dem rätſelhaften Ver
ſchwinden zweier jungen Damen in Moskau berichtet von
denen die eine die Tochter eines in jener Stadt anſäſſigen eng
liſchen Mühlen Jngenieurs war Auf eine Belohnnungsanzeige
deſſelben meldete ſich jüngſt bei ihm ein Mönch aus dem Danilow
Kloſter und ſagte daß die verſchwundenen Mädchen von ſeinen
Kollegen gefangen gehalten würden Dem Vater gelang es nach
langem Bemühen den Beiſtand der Polizei zu erhalten als er
aber Zutritt zu dem Kloſter erlangt und ſeine Tochter richtig
darin vorgefunden hatte mußte er nach wenigen Stunden wie
der St Petersburger Korreſpondent des Londoner Daily Ex
preß erfährt den Schmerz erleben daß die Unglückliche infolge
der erlittenen Behandlung den Geiſt aufgab Ungeachtet eines
dem Jngenieur von dem Moskauer Geueralgonverneur an
gebotenen hohen Schweigegeldes zog es jener vor die Angelegen
heit dem britiſchen Botſchafter in der ruſſiſchen Hauptſtadt zur
diplomatiſchen Austragung weiterzugeben Ueber das Schickſal
des zweiten Mädchens iſt bisher nichts verlautet Dasſelbe
engliſche Blatt berichtet gleichzeitig von dem geheimnisvollen
Verſchwinden eines deutſchen und eines fin niſchen
Studenten in Kieff Sie beſuchten das berühmte Peſchtſchersky
Kloſter Der Deutſche lüftete den Schleier von den Gebeinen
eines Heiligen und fand eine Holzpuppe vor Als die Stu
denten den Platz verließen bemerkte ein in ihrer Begleitung be
findlicher Knabe je ein Kreidezeichen auf ihrem Rücken Der
Knabe wurde aufgefordert einen Augenblick zu warten während
dem ſeine älteren Freunde von einem Kloſterbruder beſchieden
wurden ihm zu folgen Von den Studenten iſt bisher nichts
wieder gehört worden

Daß ein ganzes Dorf auswandert dürfte wohl nur ſelten
vorkomnmen Die Bauern des Dorfes Scharowka im Gouver
nement Charkow haben dieſer Tage ihren ganzen Grundbeſitz
dem Gutsbeſitzer König verkauft und zur Anlage eines neuen
Dorfes 6000 Deßjatinen Land d h faſt fünfmal ſo viel als ſie
bisher ihr eigen nannten im Gonvernement Ufa erworben Jn
den erſten Tagen des April wollen die Bauern mit ihren
Familien im ganzen faſt 1200 Perſonen nach der neuen Heimat
auswandern

Das Muſenm des Milligrdärs Pierpont Morgans Be
ſchluß neben ſeinem New Yorker Hauſe ein Muſeum zu errichten
daß ſeine in den letzten zwanzig Jahren geſammelten Kunſtſchätze
aufnehmen ſoll während ſie jetzt über die Hauptſtädte der ganzen
Welt verteilt ſind hat in engliſchen und amerikaniſchen Kunſt
kreiſen das größte Jntereſſe erregt Man ſchätzt daß Pierpont
Morgan ſich ſeine Kunſtſammlungen bereits über 13 Mill M
hat koſten laſſen Viele von den bedeutenden Kunſtſammlungen
die in den letzten Jahren unter den Hammer gekommen ſind
hat Morgan angekauft und dazu kommen noch einzelne Stücke
wie die Tapiſſerie die zur Zeit des Kardinals Mazarin aus
dem königlichen Palaſt in Madrid geſtohlen ſein ſoll und von
Morgan für 2,000,000 M gekauft wurde oder das Limoger
Triptychon der Grablegung für 400,000 oder der viel
beſprochene Rafael für 2,000,000 M Alle dieſe Stücke werden
ihren Platz in dem neuen Muſenm finden Hervorzuheben ſind
ferner die Sammlung deutſcher Silberkelche Becher Schüſſeln c
aus dem 16 und 17 Jahrhundert die früher Gutmann gehörte
und für 1,400,000 M von Morgan erworben wurde die Pfungſt
Sammlung von Bronzen aus dem 15 und 16 Jahrhundert
500,000 die Garland Sammlung chineſiſchen Porzellans

für die der New Yorker Zweig der Duveens 3,000,000 M erhielt
die Mannheimer Sammlung von Bronzen Majoliken Limoges c
800,000 die berühmte geſtohlene Herzogin von Gains

borough 600,000 eine Sammlung von Miniaturen von
Cosway und VPlimer die vielleicht die ſchönſte Sammlung dieſer
Art in der ganzen Welt iſt Morgan iſt auch der glückliche
Beſitzer der drei roſa du Barry Sèvresvafen und der Good
und Lord Coventry Sammlungen 300,000 des Hobbema
der Holford Sammlung 600,000 und der dekorativen Paneele

Roman de Amour et de la Jeunesse von Fragonard die
er für 1,300,000 M kaufte Wenn auch kein anderer Privat
mann ſo viel Geld für ſeine Kunſtſammlungen aufgewendet haben
wird ſo wird man ſich andererſeits doch daran erinnern daß
der künſtleriſche Wert dieſer Schätze bei Sachverſtändigen viel
fach ernſten Zweifeln begegnet iſt

Ei der Kuckuck haben Sie aber
einen Katarrh

Tun Sie denn nichts dagegen Was ſoll man da tie
ſo was muß eben von ſelbſt wieder vergehen Sagen Sie
das nicht a rungaemet entſtehen gerade aus vernach
läſſigten Katarrhen die meiſten chroniſchen und akuten Krank
heiten der Atmungsorgane Hintennach iſt dann nur ſchwer
zu belfen jetzt aber läßt ſich ein Katarrb auch der ſAwerſte
durch die Anwendung von Fays ächten Sodeuer Mineral
Paſtillen leicht bebeben Eine oder zwei Schachteln ge
nügen um ſelbſt den W gaigſten Katgrrh völlig zu be
ſeitigen Erhältlich à S5 Vſg in jeder Apotheke Drogerie
und Mineralwaſſerhandlung

O Kummer e e e Genſer undgsöhiitter Taſchenuhren
Poſiſtraße 10 Moderne Zimmerunbren

sind bekannt als die besten Gr Ulrichstr
und billigsten
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ächvische Baugewellschaſt
für elektrische Anlaen am b I

Löhrstrasse 11 E Telephon 4045
Errichtung elektr Licht und Kraft AnlagenS S S e für industrielle EtablissementsS S e S in jeder gewünschten und den jeweiligen Verhältnissen angepasste SpannungS e S und Stromartsowie Ausarbeitung von Projekten gratis

Geigagb Kbiicher

Bibelſprüche Widmungsbücher
Konfirmationskarten

Schmuck achenu Broſchen SHalsketten

Krenze Medaillons Ohrringe

Lederwaren
Portemonngies Zigarren Etnis

Schreibmappen
Poeſie und SchreibAlbums
ff Briefpapier in Kaſſetten

Schmuck und Handſchuhkaſten
Damentäſchchen Gürteltäſchchen

re 3e e
Grösste AusBilligste PreiseIl 25000 000 Baron Staate Eisenhahn Olga AbtII 25000 000 332 Barer Allg Staats Anlell 9bllg Abt e yntze

Zeichnungen auf die obigen am 16 d Mts zum Kurſe von 101,6500 24 S Schmeerſtraße 24

e

72

c

9

e

127 5 a cceeht e eBrust aasrenglors of
Bankgeschätt Itaſſe a S

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Trausaktionen zur Subſkription gelangenden Obligationen nehmen wir entgegen und ver

v A kür ß mitteln dieſelben koſtenfrei Das größter u bten R e I Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf 0 Ein und Verkaufsgeſchäft
zu e s mr v s 7 on gorren II F Lehmann Reinhold Steckner neuer n gebrauchter Möbel Laden

cpositen Check u Lombard Verkehr Kontor und ReſinurationsIIypotheken Verkehr Hermann Arnold Co Bank Com Gevellychatt Sinrichtnngen von
Kostenfreier Verkaut bis 1912 unkündbarer sicherer

49iger Hypotheken Pfandbrieke

Buchführung aller Art Aen
Priedrieh Peileke

rillen und Klemmer tdas Stüch von 50 Pfg an Zanzer Aſeihegen

o 22

ſowieNeuanlage Jnſtandhallung Abſchlüſſe Reviſionen c fertigt allerorts S z 393r Zeit bei änſerſter Berechnung unter Garantie für gawiſſcrbafte F Ritter Leips Str 90 in einzelner Möbel

Ansführnng e a Billigſte Preiſe u reellſte Bediennng JRoem holdä Reviſor Wörmlitzerſtr 98 Transport frei Haus oder gut
men e T verpackt frei Bahnhof Halleà II Hrrun e s n m e n 2Gelbe Oberndorfer den Zitr brutto 3 das Pfd brutto 35 13 85 8 r 2 u J unRote Oberndorfer J 0 z R 6 R R Apfelsst RGelbe Eckendorfer ſind friſ2300 30 t 0 iſch eingetroffen und empfebleRote Eckend Note Mammntb 3 S antüe VI u L Ia O dieſelben für Wiederverkäufer billigſt

Rote olivenförmige Flaſchen Bernhard Barth
W

Miſchung dieſer Sorten 22,00 26 erhalten Sie für Jasmatzi Coupons Wollen Sie das Nähere wiſſenſefere unter Nachnaöme franko Froſe nur direkt an Landwirte indem ich inter ſo ſenden Sie Jdre Adreſſe unter Berufung auf dieſes Zigtt bis zum 100 Ctr t t üb h l eb
5 Pfd ni ht abgebe Von 19 Pfd einſchl verechne ich d Pfundpxreis von 20 Pfd 29 März an die Zigarettenfabrik Georg A Jasmatzi G Svegialt l en ſt zuge en
ananfwärts den Zentnerpreis Friedrich Hühlenberg Reinſiedti Anh l abteilung Dresden Pragerſtraße Paſſendorf L

Seidenstoffe r Brautikleicer
h hDie schönsten Pariser MAuster sowie gute dentsche Ware empfiehlt unter Haftpflicht für LIaltbarkeit

m a Se e l e e er Keinlt 8
mitslied des Vereins nnswürts T SSür den Anzeigenteil vergntwortlich Fri König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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